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für den | 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
406g Yinsingiatsgnteltigeng- Enmente im Poſt⸗Lokal, 
8 ö Eingang Plautzengaſſe No. a 
den 155 Auguſt i 


No. 188. Donnerſtag, 


Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 11. und 12. Auguſt 1840. 

„Die Herren Kaufleute J. Dryden aus Leith in England, Werther, Schulze 
aus Berlin, log. im engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute G. Burſtall aus Ham⸗ 
burg, C. Helfrich, Fürſtenberg aus Berlin, Frau Dr. Günther aus Saugerhauſen, 
Herr Rendaut Mehlbaum aus Graudenz, log, im Hotel de Berlin. Herr Kauf⸗ 
mann A. Gehrmann von Chriſtburg, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann 
Lewy aus Stolpe, log. im Hotel d' Oliva. Herr Bau⸗Juſpector Wäſemann nebſt 
Hertn Sohn aus Burg, log. im Hotel de Thorn. 


AVERT ISS E ME Nr. 


1. Montag, den 17. d. M. Vormittags präeciſe 11 Uhr, foll die Lieferung fol⸗ 
gender, zu einem Deckwerke in der Nähe von Legau, am linken Weichſelufer, erfor⸗ 


derlichen Materialien, als: N 


134 Schock Laubholz⸗Faſchienen, 
169 „ Bindweiden, 
32 Pfähle, 


behufs Ermittelung einer Mindeſtforderung, im Geſchäftslocal des Unterzeichneten 5 


öffentlich verdungen werden. i 
Neufahrwaſſer, den 11. Auguſt 1840. e 
Der Haſen⸗Bau⸗Juſpecto. 
Cords. 7 
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De r t e b — 


8 * 5 25 = 7 — x ae En J. 8 Di — 
2 Unſere heutige Verlobung zeigen wir allen Freunden und Verwandten erge⸗ 
benſt an. 5 ö * e 


Sctadtgebieth, den 10. Auguſt 1840. Joſeph. Meyet, 
ed Heinriette Haußmann. 
Anzeigen. 
= 
baar zu bezahlen, auch fernerhin nichts ohne fofortige Erlegung des Betrages, für 
uns verabfolgen zu wollen. = F. v. Rekowski nebſt Frau. 
Scharfenort, den 5. Auguſt 18 40. 


4. In Scharfenort . 15. iſt das diesjährige Obſt zu verpachten. Das Nä⸗ 
here daſelbſt. f > a 5 
855 Es wünſchet eine Perſon ein Unterkommen als Wirthſchafterin, die fähig iſt 


auf dem Lande fo wie in der Stadt die Wirthſchaft fortzuſetzen; ſie ſieht nicht auf 
das hohe Gehalt, ſondern auf gute Behandlung. Das Nähere auf dem Langen⸗ 
markt M 479. . Ba 


- - ENTER 2. ESSEN z 5 
6. Ein junges Mädchen, welches ſich im Pianoforteſpielen ausgebildet hat, 


wünſcht täglich einige Stunden ſich mit Unterricht in demſelben zu beſchäftigen. 
Gute Schule ſoll nicht verfehlt werden, und bittet daher um geneigten 


Die ſich ihr Anvertrauenden werden ergebenſt gebeten, in den Borinikkagsſtunden 
täglich von 9 bis 12 Uhr das Nähere hierüber im Poggenpfuhl NE 189. zu 


beſpiechen. 
1. 


66 Thaler Kaſſen⸗Anweiſungen verloren worden. Der Finder 


wird dringend gebeten, ſollte er vielleicht hiehet gekommen fein, dieſelbe gegen eine 


angemeffene Belohnung in der Lauggaſſe M 509. auszuliefern. 


8. Eine Frau in den beſten Jahren, in allen Handarbeiten, in der Wirthſchaft u. 
in der feinen Kochkunſt geübt, wünſcht bald ein Engagement: auch iſt dieſelbe ent⸗ 
ſchloſſen Herrſchaften auf Reifen zu begleiten“ Näheres altſtädtſchen Graben 372: 


9, Einem hochzuverehrenden Publikum erlaube ich mir gehorſamſt ans 
> zuzeigen, daß ich mich als conceſſionirte Geſindevermietherin einge⸗ 

richtet habe, und empfehle mich daher mit ſehr erprobtem brauchbarem Geſinde, beim 

bevorſtehenden Wechſel zu geneigten Aufträgen, die ich prompt und gewiſſenhaft aus, 

führen werde. Neugarten AZ 525. 5 . 

8 a Die Ehefrau des Lohndieners Zielonko. 


10. Es hat ſich am vergangenen Donnerſtage ein braun und weiß gefleckter 


Hühnerhund von Zigankenberg verlaufen, wer denſelben im Hofe M 1. abliefert, 
erhält eine angemeſſene Belohnung. i 


Wir eiſuchen einen Jeden, da wir gewohnt find, unfere Bedürfniſſe ſtets 


In der Nacht vom 6. auf den 7. Auguſt iſt auf der Chauſee von Heide 
nach Elbing von einem zu Fuße Reiſenden eine grüne Saffian⸗Brieftaſche mit 


— 17149 — 5 
11. Sonntag, den 9. Auguſt, iſt in dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe M 798. ein 
Geſangbuch liegen geblieben. Der Eigeuthümer kann es gegen Erlegung der Inſer⸗ 
tionsgebühren daſelbſt abholen. Be J. W. Dobbelmund. 

12. Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich mit meinen ſelbſt 
fabricirten ächt leinenen Züchner⸗Waaren⸗Tiſchzeugen und einer Auswahl montauer 
Leinwand noch einige Tage hier auweſend bin. Mein Stand iſt dem Langgaffer 
Thore gegenüber am Stockhauſe. 2 W. Klein aus Elbing. 

13. Einigen Lehrlingen für das Material⸗Waaren⸗Geſchäft weiſet Anstellung nach 
der Mäkler König, Langenmarkt 7 423. 5 

14. 700 Thaler ſind auf ein ſtädtiſches Grundſtück zur erſten Hypotheke ohne 
Einmiſchung eines Dritten zu begeben Goldſchmiedegaſſe AZ 1069. 

15. Auf dem Wege von der Goldſchmiedegaſſe durch die Breitgaſſe, iſt eine bein» 
ſteinerne Meſſerſchaale mit ſilberner Zwinge verloren gegangen. Der Finder wird ge⸗ 
beten, ſie gegen Belohnung Goldſchmiedegaſſe M 106%. abzugeben. 

16. Am Dienſtage, gegen Abend, iſt von der Goldſchmiedegaſſe nach der Hun⸗ 
degaſſe eine goldene Tuchnadel verloren worden. Der Finder wird gebeten, dieſelbe 

Brodtbänkengaſſe e 657. abzugeben. ; = 

— — ———— — dN— 

Ver miet hun gen. a 


17. Langgaſſe 2 371. iſt eine meublirte Hangeſtube zu vermiethen und am 
15. d. oder 1. k. Mts. zu beziehen. Näheres Hundegaſſe 235. 
18. Schmiedegaſſe W 292. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 


123 Langgaſſe NE 410. find zwei Zimmer mit der Ausſicht auf den Langen⸗ 
markt zu vermiethen. 3 78 5 
902 Brodtbänkengaſſe IF 713. find 4 Zimmer mit oder ohne Meubeln im 
Ganzen oder getheilt zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. ; 

. Holzmarkt . 86. iſt eine Untergelegenheit zu vermiethen, die ſich zum 
Betriebe einer Speichers oder Material⸗Handlung eignet. £ 

3% Holzgaſſe M 17. iſt eine Oberſtube nebſt Boden billig zu vermiethen, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

. Anzeige für Damen. 

Die Schnuͤrleibfabrik von J Schulze aus Berlin, 

EXRourſtraße Ne 43., . 

beehrt fi) ergebenſt allen geehrten Damen ihr Lager vorzüglich gut und bequent 

ſitzender Eorſets — wobei ſich die, von den Damen, fo allgemein beliebten Victoria⸗ 

Corſets beſonders auszeichnen — zur geneigten Erinnerung zu bringen. 

Der Verkauf it am Holzmarkt in der blanken Hand. 
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24. Schr ſchöne, ſo eben von Bordeaur empfangene Sardellen, ſind 
im Rathsweinkeller käuflich zu haben. Er 
25. Eine große Auswahl Thibete, Merinos und Mouffelin de Laine, verkaufe 
ich zu äußerſt billigen Preiſen. S. Baum, Langgaſſe Ag 410. 
26. Wer ſchon jetzt trockenes geſundes fichtenes Rundholz kaufen 
will, um es bis zum 15. October a. c. zu bezahlen, der findet einen Vorkath und 
erfährt das Nähere auf meinem Holzfelde Dielenmarkt WM 273. 2 
i Se Fried. Herrlich. 
IE Tafelbouillon erhielt und empfiehlt in ſchöner frifcher Waare 

€ : Bernhard Braune. 
28. Geſchältes ruſſiſches Suͤßholz, feinſte Hauſenblaſe in Blättern 

5 2 x 3 4 9 1 2 

und in Ringen, Schellack, Annies, Capern um Johannis: 
brod, verkauft billigſt in größeren und kleineren Quantitäten Bernhard Braune 
3 Ein Schreibepult 1 Rthlr., 2 Klapptiſche a 25 Sgr., 1 Luftſpind 1.Rtpir. 
20 Sgr., 1 polirter Glaskaſten 25 Sgr., birkne Spiegel a 16 und 29 Sgr., größere 


= a 1 Rthlr. 22 und 2 Rthlr. 10 Sgr., ſtehen Frauengaſſe N 374. zum Verkauf. 


30. Ein neues Kram⸗Repoſitorium mit Schubkaſten nebſt Tombant und Zube⸗ 
hör, iſt in gute Herberge bei Strehlke = 9. ſofort billig zu verkaufen. 


———.— 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


IR Nothwendiger Verkauf. 

f 5 ö Landgericht zu Marienburg. i 
Das unter den niedern Lauben hieſelbſt N 91. des Hypothekenbuchs gelegene 

Grundſtück des Feldwebels Johann Gottlieb Heinrich Gradt, abgeſchätzt auf 831 Rthl. 

7 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur eim 

zuſehenden Taxe, ſoll : Er u 

| am 16. October 1840 Morgens 11 Uhr 

au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. s 

| DET TEE EEE EM TEE Du PET rg nn EIN ITI NT N De 

Ldicrrale Citationen. 

32 Nachdem über das ſämmtliche Vermögen des Kürſchnermeiſters Friedrich 

Wilhelm Reichert hieſelbſt, durch die Verfügung vom 27. Juni c. der Conecurs er⸗ 

öffnet worden, ſo werden die unbekannten Gläubiger des Gemeinſchuldners hierdurch 

öffentlich aufgefordert, in dem auf 2 x 3 

den 2. Nppembet a. e., Vormittags um 10. Uhr, 
vor Herrn Aſſeſſor Schmidt angeſetzten peremtoriſchen Termine entweder in Perſon 
oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, den Wel und die Art 
= eilage. 


j 
} 
1 
1 
! 


Fön 


Juhaber Auſprüche zu haben vermeinen, werden demnach aufgefordert, in dem zur 
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de, 165, Donnifag, den 18. Yuguf 1840 


— 


ihrer Forderungen umſtändlich anzuzeigen, die Dokumente, Briefſchaften und ſunſtigen 


Beweismittel darüber im Original oder in beglaubter Abfchrift vorzulegen, und das 
Nöthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefügten Verwarnung, daß die im 
Termin Aus bleibenden und auch bis zu erfolgender Jutotulation der Akten ihre An⸗ 


ſprüche nicht anmeldenden Gläubiger mit allen ihren Forderungen an die Maſſe des 


Gemeinſchuldners ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen 


die übrigen Creditoren wird auferlegt werden. 


Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perſon 


. Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. . 


wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, die 


Juſtiz⸗Commiſſarien Ro ſoch a und v. Duisburg als Bevollmächtigte in Vor⸗ 


ſchlag, von denen ſie ſich einen zu erwählen und denſelben mit Vollmacht und In⸗ 
formation zu verſehen haden werden. 
\ Marienburg, den 15. Juli 1840. OR 

er Königliches Landgericht. 


335 Auf den Autra b 
verloren ee Hypotheken⸗Document vom 7. März 1809 über die aus dem Re⸗ 
zeß vom 12. Februar 1807 und confirmirt den 16. ejd. m. et a. für die Geſchwiſter 
either d „ 
Helena und 


Anna Enz 


auf dem Grundſtück zu Keitelau sub Litt, D. VIII. 20. und D. IV. 9. eingetra⸗ 


genen 1666 Rthlr. 20 Sgr. väterliche Erbgelder hiedurch öffentlich aufgeboten. 
Alle und Jede, welche dies Document in Händen haben, oder daran, ſo wie an 


en Ankrag der Erben der Wittwe Helene Enz geb. Dyck wird das 


die daraus ſich herſchreibenden Forderungen als Eigenthümer, Ceſſionarien oder Pfand⸗ 


Angabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf Re 
== den 28. November c., Vormittags 10 Uhr, 


vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnick im Stabtgericht anberaumten 


Termin entweder in Perſon oder durch zuläſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen in Er⸗ 
mangelung von Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Räthe Senger und Störmet und 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Schlemm in Borſchlag gebracht werden, zu erſchei⸗ 
nen, die in Händen habenden Documente mit zur Stelle zu bringen und ihre Anſprüche 


gehörig an⸗ und auszuführen. Im Fall ihres Ausbleibens ſollen fie mit allen ihren 
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ea e und Berechtigungen an die aufgerufene Urkunde und an die 
darauf zu gründenden Forderungen für immer ausgeſchloſſen ar die Urkunde ſelbſ i 
für amortiſirt und ſonach für werthlos erklärt werden. > . 
Elbing, den 18. Juli 184. f N 
Königliches Stadtgericht 


EEE RER 


Schiffs Ra v v o r t 


Den 1. Auguſt angekommen. Er | 


C. M. vhee — Wm. Campbell — Leith — Kohlentheer. Behrend & Co 4 
„N. M. Petterſen — Compagniet — Eggerſund — Heeringe — Ordre. : 1 | 
J. Eilertſen — Kragerd — Oſtende — Ballaſt. P. J. Albrecht 86 Co. 7 
H. M. Schultz Be Vertü — Nantes — Ordre. 2 
W. F. Puſt — Soppbia Dorothea — Copenhagen — N Ordre. Br 
C, Kuhlmann — Alida — Dunkergue 5 RS 
H. J. Thomas — Dependent — Jerſey — ie: 3 
J. H. Bartelt — Proteus — Hull = — 8 \ 
H. A. Albers — Zieluſt 1 — — * 2 
C. Rathke — Titania — { 
W. J. Garrod — Veſta — Spewich — Ballaſt, 5 2 Kefer „„ 
G. F. 9 — Paradies — Emden — 1 
H. H. Ebes — Maria — Harlingen — erg aus: Eiſen. G. F. Focking⸗ 
J. G. Lütje — Liefdadigbeid — N — u la Ord dre. | j 
G. Collie — Eliza — Aberdeen 3 5 Be 
J. de Vries — Dekla — Eckernförde rg — 4 
J. Newſon — Faithfull — London — T. Bebrend a6 Co. 
D. Donald — Albion — Lubienski & Co, > | 
> J. Eyde — Fortuna — Hetterd: — Heeringe. Bencke & Co. . 
„J. Jonaſſen — Aakerö — Eggerſund T Ordre, 4 
8 W. F. Binder — Hugo — Dundee — bag — Ei 
N. Peris — Rover — Inverneß — 
F. Neumann — Atalante — Londn — = — 
K. Holm — Lidiania — Stavanger — Heeringe — 
G. S. Vegter — Anna — Rouen — Se — 
M. J Brandt — Chrſſtian III. 0 — —œ 8 ; 
J. E. Böttcher — Augufle — Hut — — : Fr 9 
Den 2. Auguſt an gekommen. * 
J. Jaͤger — Fortuna — Nügenmalte — Ballot Or? * 
T. A. Wilbeimſen — Solide — Fahrſund — Heeringe. Ordre 3 
D. L. Ketelböter — Henriette — Calais — — Balla. — 
N J. Crow — Tweed — Copenhagen ee a 
F. C. Haoſe — Mathilde — St. Petersburg — — A 
J. Duncan — Triten — Hull x 3 
N 2 Geſege et. — 2 a 
FE, ir = ben 1 — e 3 SE Sg : 5 
— rn nr Wind N. W. 
ir 
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